
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.10.2023 (00:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSV Herrlingen II : FC Strass II 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Moik, Häußler und Leipolt bleiben gegen den FC Strass II 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Moritz Moik nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber des TSV Herrlingen II im Match der Herren Bezirksliga verwandelte. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Gastteam FC Strass II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Moik, Häußler und
Leipolt, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Sorg / Seitz zeigten Felske / Moik ihren Kontrahenten die Grenzen
auf. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fischer / Schnalzger, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Rodinger / Mayr verloren. Häußler / Leipolt kamen mit der Spielweise von
Kaiser / Schmid am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eric Felske hatte gegen Thomas Mayr bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Rodinger hatte Frank
Fischer nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte Samuel Häußler indessen
letztlich parat, um Herbert Kaiser zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Eine knappe
Niederlage gab es dann hingegen für Rene Schnalzger beim 8:11, 10:12, 11:6, 11:3, 6:11 gegen
Winfried Sorg, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 3:4. Beim folgenden 3:0 gegen Florian Seitz fand Tobias Leipolt wiederum von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Moritz Moik besiegelte daraufhin mit einem 11:7,
12:10, 6:11, 11:9 gegen Peter Schmid einen Punkt für sein Team. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Herrlingen II und des FC Strass II in die Box. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte am Nachbartisch Eric Felske bei seiner Niederlage gegen Timo Rodinger. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Thomas Mayr fand Frank Fischer von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 11:5, 8:11, 11:3, 5:11, 11:5 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Samuel Häußler und Winfried Sorg den letzten
Ballwechsel spielten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Rene
Schnalzger konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Herbert Kaiser beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Stark im Hintertreffen war nachfolgend Tobias Leipolt nach einem
Zweisatzrückstand, machte Peter Schmid dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Nicht einen Satzgewinn überließ Moritz Moik seinem
Gegner Florian Seitz beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Herrlingen II am 28.10.2023 gegen den TSV
Obenhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.10.2023 gegen den SF Dornstadt versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Herrlingen II

Doppel: Felske / Moik 1:0, Fischer / Schnalzger 0:1, Häußler / Leipolt 1:0 
Einzel: E. Felske 0:2, F. Fischer 0:2, S. Häußler 2:0, R. Schnalzger 1:1, T. Leipolt 2:0, M. Moik 2:0 

 FC Strass II
Doppel: Rodinger / Mayr 1:0, Sorg / Seitz 0:1, Kaiser / Schmid 0:1 
Einzel: T. Rodinger 2:0, T. Mayr 2:0, W. Sorg 1:1, H. Kaiser 0:2, P. Schmid 0:2, F. Seitz 0:2


